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Onkel Karl sitzt im Garten und liest ein Buch. Nik und seine Schwestern Rita und Maja spielen mit dem Ball. Blümchen, der Hund, beginnt zu bellen. Er will ihnen etwas zeigen.
“Was ist los, Blümchen?” fragt Rita.

Onkle Karl, Blümchen, Nik, Rita und Maja blicken in den Garten des Mannes, der neben ihnen wohnt. Sie sehen zwei Erdmännchen in einem Käfig. Es sind noch Babys und sie weinen! “Hmm. Wir müssen zu Herrn Schmitt gehen und mit ihm sprechen”, sagt Onkel Karl.

Seiten 4-5
Onkel Karl und die Kinder gehen zu Herrn  Schmitt, ihrem Nachbarn. Herr Schmitt sagt: ”Ich habe die Erdmännchen im Zooladen gekauft, aber leider hören sie nie auf zu weinen.”  “Vielleicht haben sie Zahnschmerzen oder Bauchschmerzen,” sagt Nik.

“Nein,” sagt Onkel Karl,  “das glaube ich nicht. Für Erdmännchen ist die Familie sehr wichtig. Ich glaube, sie weinen, weil sie bei ihren Müttern und Vätern sein möchten.” “O weh!” sagen Rita und Maja.

Seiten 6-7
Nik blickt auf den Käfig.  “Seht mal,” sagt er,  “Witdraai, Kalahari-Wüste, Südafrika. Das ist ihre Adresse! Sie kommen aus der Kalahari-Wüste.”  “Hmm. Was du sagst, ist richtig, glaube ich,” sagt Onkel Karl. Er blickt Herrn Schmitt an und fragt: “Sollen wir sie nach Hause bringen?” “Oh ja, bitte!” antwortet Herr Schmitt. “HURRA!” rufen die Zwillinge.

Am nächsten Tag bringt Onkel Karl das Gepäck zum Heißluftballon. Sie nehmen Lebensmittel und Bettwäsche mit (in der Nacht kann es in der Wüste sehr kalt werden). Nik geht zum Käfig, aber o weh … die Erdmännchen sind nicht mehr da! “Wir müssen sie suchen!” rufen Rita und Maja.

Seiten 8-9
Onkel Karl, Herr Schmitt, Nik, die Zwillinge und Blümchen suchen in der Stadt nach den Erdmännchen. Onkel Karl sucht in der Sporthalle. Herr Schmitt sucht in der Bank.

Nik sucht an der Bushaltestelle. Rita sucht im Café. Maja sucht im Kino. Aber sie finden die Erdmännchen nicht. (Und du, findest du sie?)

Seiten 10-11
Hier sind die Erdmännchen! Sie stehen vor dem Zooladen und blicken hinein und weinen. Und im Zooladen sind NOCH EINMAL VIER Erdmännchen-Babys! Und AUCH SIE weinen.  “Ich denke, das sind alles Schwestern und Brüder,” sagt Maja.  “Was du sagst, ist richtig, glaube ich,” sagt Onkel Karl. “Onkel Karl, bitte, kaufe sie!” sagt Nik. “Dann können wir sie alle zusammen nach Hause in die Kalahari-Wüste bingen.”

Onkel Karl kauft die Erdmännchen-Babys und sie gehen nach Hause. Nik fragt Onkel Karl: “Wie finden wir die Familie der Erdmännchen-Babys? Ist die Kalahari-Wüste groß?” Onkel Karl antwortet: “Ja, sie ist sehr groß, aber ich habe eine Idee. Kannst du mir bitte deinen MP3-Player geben?”

Seiten 12-13
“Onkel Karl, was machst du da? Warum nimmst du das Weinen der Erdmännchen mit dem MP3-Player auf?” fragt Nik. Aber Onkel Karl lacht nur und sagt: “Warte, das siehst du später!”

Blümchen ist böse und bellt: WAU WAU! Da hören die Erdmännchen auf zu weinen und blicken Blümchen mit großen Augen an. “Toll, Blümchen, das hast du gut gemacht! So ist es viel besser,” sagt Nik.

Seiten 14-15
Onkel Karls Heißluftballon fliegt über Wälder und Meere und Hügel und Seen und den Dschungel. Die Erdmännchen-Babys sitzen in den Schultaschen der Zwillinge. Endlich sind sie in der Kalahari-Wüste. Als die Erdmännchen die Wüste sehen, sind sie sehr glücklich. Sie wissen, dass sie bald zu Hause sind. Onkel Karl sagt zu Nik: “Hilf mir, bitte.”

Seiten 16-17
Onkel Karl nimmt den MP3-Player und ein Megafon. Oh, das ist laut! Jetzt kommen die Erdmännchen überall aus ihren Löchern. Es sind RICHTIG VIELE Erdmännche! Die Erdmännchen-Babys laufen zu ihnen hin und suchen ihre Familien. „Deine Idee war sehr gut, Onkel Karl,“ sagt Nik. Seht mal die vielen Erdmännchen! Sie kommen alle zu den Babys!”

Dann bringen die Erdmännchen-Babys ihre Familien zu Onkel Karl und den Kindern. Sie bringen ihren Vater und ihre Mutter und die Brüder und die Schwestern. Sie bringen die Großmütter und die Großväter. Sie bringen ihre Tanten, Onkel und Cousins. Alle sind glücklich!
 
Seiten 18-19
Ich bin keine Katze und ich bin kein Fuchs,
ich bin keine Ratte und auch kein Luchs,
ich bin ein Erdmännchen, ich bin noch klein,
ich will zu Hause in der Wüste sein.

Schwing die Arme rundherum,
Stapfe auf den Boden: bum, bum, bum,
Komm mit mir, ich lade dich ein,
den ganzen Tag wollen wir zusammen sein.

Seiten 20-21
[bookmark: _GoBack]ABER … nicht nur die Erdmännchen haben das Weinen  der Erdmännchen-Babys gehört. Über den Hügel kommen vier Männer in einem Geländewagen! Die Männer haben Netze und Käfige. Sie wollen die Erdmännchen fangen und in der Stadt verkaufen.

Die Männer fangen Erdmännchen und stecken sie in die Käfige. “Halt! Halt, bitte!” rufen Maja und Rita. “Halt,” sagt Onkel Karl, “Erdmännchen sind Wildtiere, keine Haustiere!” “Sie wollen in der Kalahari-Wüste bleiben,” sagt Nik. Aber die Männer hören nicht zu.

Seiten 22-23
ABER … nicht nur die Erdmännchen und die Männer haben das Weinen der Erdmännchen-Babys gehört. Über die Hügel kommen Löwen! Sie denken: “Schlurp! Heute gibt es zum Mittagessen Erdmännchen und Menschen! Das ist unser Lieblingsessen!”

Onkel Karl und Nik öffnen die Käfige und die Erdmännchen laufen schnell in ihre Löcher. Rita und Maja steigen in den Heißluftballon. “Macht schnell! Die Löwen kommen!” rufen sie Nik und Karl und den Erdmännchen zu.

Seiten 24-25
Onkel Karl und Nik laufen zum Ballon und steigen ein. Die Männer wissen nicht, was sie tun sollen. Die Löwen stehen zwischen ihnen und ihrem Geländewagen. “Dürfen wir bitte einsteigen?” fragt einer der Männer. “Ja, aber nur, wenn ihr nie mehr Erdmännchen fangt,” sagt Onkel Karl. “In Ordnung, wir fangen keine mehr,” sagen die Männer.

Die Männer steigen schnell in den Ballon ein. Alle sind glücklich – nur die Löwen nicht! Sie wollten doch Menschen oder Erdmännchen essen. “Puh! Danke, Onkel Karl,” sagen die Männer. “Vergesst nicht, was ihr gesagt habt: dass ihr nie mehr Erdmännchen fangt!” sagt Onkel Karl.

Seiten 26-27
Die Löwen gehen weg und die Männer steigen in ihren Geländewagen. Sie fahren zurück, aber ohne Erdmännchen. Nik lacht, alle freuen sich. Onkel Karl und die Kinder müssen jetzt nach Hause. Sie sagen den Erdmännchen Auf Wiedersehen. Es gibt nichts Schöneres, als im Heißluftballon zu reisen!
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